
Stadt Usingen Usingen, den 16.11.2021

Beschluss
zur 4. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

am Montag, den 25.10.2021

9. Antrag B90/Die Grünen vom 01.06.2021 - Klimaschutzmanager/in Stelle

Nach umfangreicher Diskussion der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, FWG, SPD sowie der 
CDU teilt Herr Stadtverordnetenvorsteher Dr. Holzbach mit, dass der ursprüngliche Antrag der 
Bündnis 90/Die Grünen vom 01.06.2021 überholt ist. 
Dieser Antrag wird durch den in der Sitzung eingereichten gemeinsamen Änderungsantrag der 
CDU, SPD und Bündnis 90/Die Grünen ersetzt. Herr Stadtverordnetenvorsteher Dr. Holzbach lässt 
zuerst über den eingebrachten Änderungsantrag abstimmen:

Beschluss-Nr. XI/83-2021

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

1. Die Einrichtung einer Stelle Klimaschutzmanagement.
2. Der Magistrat stellt im Rahmen des Programms „Kommunalrichtlinie – Richtlinie zur Förde-

rung von Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld“ einen Antrag auf Förderung eine 
Stelle für das städtische Klimaschutzmanagement. 

3. Der Magistrat prüft die Möglichkeit einer Einrichtung eines gemeinsamen Klimaschutzkom-
petenzzentrums mit umliegenden Kommunen, um spezialisierte Beratungsleistungen ge-
meinsam anbieten zu können und eine mögliche Kostenreduktion anzustreben. Dazu ist 
das notwendige Raumangebot zu benennen sowie ein Standort vorzuschlagen. 

Abstimmungsergebnis
33 Ja-Stimmen
1 Nein-Stimme
2 Enthaltungen

Ebenso wurde ein Änderungsantrag der FWG in die Stadtverordnetenversammlung eingebracht. 
Dieser Antrag wird diesem Protokoll beigefügt.

In dem Antrag werden folgende Fragen gestellt:
- Wo ist das Konzept für den Klimamanager?
- Wo ist die Stellenbeschreibung?
- Welche Qualifikation sollte der/die Klimamanager/in haben?
- Mit welchen Kosten muss die Stadt Usingen rechnen?
- nach eigenen Recherchen wird die Stelle für 2 Jahre mit je 75% gefördert. Doch was ist 

danach mit dem neuen Mitarbeiter? Wird es einen befristeten Arbeitsvertrag geben?
- Welche Mittel stehen zur Umsetzung der Klimaschutzmaßnahmen zur Verfügung?

Der Änderungsantrag lautet wie folgt:
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, nach der „Kommunalrichtlinie zur Förderung 

von Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld“ einen Antrag auf Förderung einer Stelle 
für das städtische Klimaschutzmanagement zu stellen.
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2. Vor einer Entscheidung über die Einrichtung der Klimaschutzmanagementstelle sind die 
oben gestellten Fragen und die 11 Schritte aus der Klimaschutzbroschüre abzuarbeiten und 
zu beantworten.

Herr Stadtverordnetenvorsteher Dr. Holzbach lässt nun über den Änderungsantrag mit der Maß-
gabe, dass der Haupt- und Finanzausschuss die Beantwortung der Fragen in seiner Sitzung fest-
stellen soll abstimmen und bittet um das Handzeichen derjenigen, die dem Änderungsantrag / 
Sperrvermerk der FWG-Fraktion zustimmen: 

Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen, 
13 Nein-Stimmen
1 Enthaltung

Somit ist der Änderungsantrag der FWG angenommen und das Ergebnis wird im HFA weiterbe-
handelt.




